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Ehrungen und 
Jubiläen
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25 Jahre Meister
Zentralheizungs- und Lüftungsbau-
ermeister Hans Werner Neemann in 
Norden (29. Juni), Kraftfahrzeugme-
chanikermeister Leonhard Beekmann 
in Moormerland (5. Juli), Gas- und 
Wasserinstallateurmeister Thomas 
Waschhöfer auf Borkum (22. Juli), 
Elektroinstallateurmeister Gregor Pleis 
in Filsum (29. Juli).

40 Jahre Meister
Landmaschinenmechanikermeister 
Hajo Hillrichs in Uplengen-Jübberde 
(24. Juli).

50 Jahre Meister
Friseurmeisterin Brigitte Weingarten 
in Norden (7. Juli), Bäckermeister 
Gerd-Hinrich Grünhoff  in Norden 
(24. Juli), Schlossermeister Heinz 
Cuno in Aurich (28. Juli).

60 Jahre Meister
Schlossermeister Friedrich Schoon in 
Großefehn (6. Juli), Schlossermeister 
Herbert Cassens auf Norderney 
(6. Juli),  Schlossermeister Jürgen 
Ontjes in Leer (9. Juli), Elektromeis-
ter Johann Ehmen in Aurich (10. Juli).

25 Jahre Betriebsjubiläum
Firma Jürgen Dehns und Christoph 
Dehns auf Norderney (27. Juli)

40 Jahre Betriebsjubiläum
Bau- und Möbeltischlerei Lengerhuis 
auf Norderney (13. Juli)

50 Jahre Betriebsjubiläum
may metallbau GmbH in Leer (1. Juli),
Johann Baumann GmbH & Co.KG in 
Hesel (11. Juli).

Kontakt: Elke Daniels, 04941 1797-96, 
e.daniels@hwk-aurich.de

Führungskräfte haben zahlreiche 
Herausforderungen zu meistern. 
Wie die Nüsse richtig geknackt werden, 
wird am Tag des Handwerks verraten. 

Ab an die Unternehmensspitze
Handwerkskammer für Ostfriesland lädt zum Führungscoaching am Tag des Handwerks, Samstag
21. September, nach Aurich ein.

F ührungskräfte im Handwerk haben viele Nüsse zu knacken 
und zahlreiche Herausforderungen zu meistern. Ob es 
sich um einen Meister handelt oder um einen erfahrenen 
Chef: Der Wechsel vom Kollegen in die Rolle des Vorge-

setzten ist nicht immer leicht zu bewältigen. Doch auch gestan-
dene Persönlichkeiten haben häufi g Schwierigkeiten, souverän zu 
fördern, zu fordern und zu führen. Im Spannungsfeld zwischen 
dem Erwartungsdruck, hervorragende wirtschaftliche Ergebnisse 
erzielen zu müssen, einen fördernden Umgang mit den Mitarbei-
tern zu pfl egen und sie zu motivieren, hat schon so mancher den 
inneren Kompass verloren.

Wie man wieder auf Kurs kommt, verraten Experten am Tag 
des Handwerks, 21. September 2019, von 10 bis 13.30 Uhr. Die 
Handwerkskammer lädt alle interessierten Handwerkerinnen und 
Handwerker sowie Bürokräfte aus Mitgliedsbetrieben zur kosten-
freien Vortragsreihe mit „Elführtje“ und anschließendem Imbiss 

in das Berufsbildungszentrums in Aurich, Straße des Handwerks 
2, Gebäude F (Kfz-Halle 3), ein. 

Sprach- und Rhetoriktrainerin Tomma Hangen (Oldenburg) 
berichtet über die Macht der Stimme im Alltagsgeschäft. Ihr Motto: 
„Ihre Stimme verkauft!“ Das gilt im wörtlichen Sinne im Verkaufs-
gespräch und im übertragenen Sinne für jeden, der führen und 
überzeugen will. 

Personaltrainer Ralf Miarka (Oldenburg) erklärt in einem wei-
teren Impulsvortrag, wie man in seine Führungsrolle erfolgreich 
hineinwächst. Führen, begleiten, orientieren und verantworten 
sind nur einige Schlagworte, die es braucht, um das Unternehmen 
auf Erfolgskurs zu bringen. Der Berater gibt Tipps, wie man Ent-
scheidungen durchsetzt, die Arbeit organisiert und delegiert, aber 
auch Teams motiviert. Im Anschluss an die Impulsvorträge wartet 
ein kalt-warmes Büfett. Für die musikalische Begleitung sorgt die 
Band „Die ungesteckerten 3“. WIEBKE FELDMANN W

Radio: „Das Hand-
werk informiert!“
„Was macht eigentlich die Handwerks-
kammer?“ Dieser Frage geht Moderator 
Thomas Trauernicht in der nächsten 
Radiosendung „Das Handwerk infor-
miert“ nach. Am Sonntag, 8. Septem-
ber, ab 12 Uhr sind Karina Schröder, 
Leiterin Zentrale Dienste der Hand-
werkskammer für Ostfriesland und 
die angehende Kauff rau für Büroma-
nagement, Vanessa Heynen-Bilski, zu 
Gast in der Sendung.

Zwischen dem Rheiderland und 
Wittmund gehören der Handwerks-
kammer für Ostfriesland mehr als 
5.200 Betriebe an. Mit rund 35.000 
Mitarbeitern und 2.700 Auszubilden-
den bildet das Handwerk den Kern der 
ostfriesischen Wirtschaft. 

Stream: www.radio-ostfriesland.de

Färben, Föhnen und Frisieren
Merle Jelken aus Uplengen ist von der Handwerkskammer für Ostfriesland 
zum Lehrling des Monats ausgezeichnet worden.

Merle Jelkens Vorlieben für aktuelle 
Trends in Sachen Mode, Make-up und 
Frisuren sind ihr in die Wiege gelegt 
worden. Ihre Großmutter Renate 
Münk betreibt einen Friseursalon in 
Remels. Als Kleinkind habe sie schon 
„Friseur“ gespielt. Aber bei ihrer Groß-
mutter eine Ausbildung zu absolvieren, 
kam für die 19-Jährige nicht in Frage. 

„Ich wollte gern außerhalb der 
Familie den Beruf erlernen“, sagt die 
Uplengenerin. Durch Instagram und 
Facebook ist sie auf den Salon Hair-
fashion im Nachbarort Wiesmoor 
aufmerksam geworden. Nach einem 
kurzen Praktikum hatte sie die Stelle 
in der Tasche. Von der Handwerks-
kammer für Ostfriesland ist sie jetzt 

Merle Jelken (r.) erlernt ihren Beruf im 
neuen Salon. Dirk Bleeker (l.), stellv. Haupt-
geschäftsführer der Handwerkskammer, 
gratuliert Imke Hennig zur guten Ausbil-
dungsleistung.

für ihre guten schulischen Leistungen 
und ihr Engagement zum Lehrling des 
Monats ausgezeichnet worden. 

Dirk Bleeker, stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer der Handwerks-
kammer, hat die junge Frau am Arbeits-
platz besucht. Er überreichte ihr eine 
Urkunde und einen Bildungsgutschein 
im Wert von 100 Euro. Ausbilderin und 
Salonchefi n Imke Hennig ist voll des 
Lobes. „Es passt einfach handwerklich 
und menschlich. Man merkt, dass sie 
ihren Beruf liebt“, sagt die Meisterin. 
Besonders im strammen Föhnen über 
die Rundbüste sei sie ein Ass. Mit der 
Auszeichnung will sie das Selbstbe-
wusstsein der jungen Friseurin stär-
ken. „Sie kann alles, aber manchmal 

Es passt 
 einfach hand-
werklich und 
menschlich.

Imke Hennig, 
Salonchefi n von 

Hairfashion Wiesmoor

traut sie sich nicht richtig ran“, sagt die 
Chefi n. Merle Jelken erzählt, dass sie es 
liebe, Menschen mit Make-up, neuen 
Haarschnitten und Farbe zu verändern. 
Schneiden, kolorieren, föhnen, hoch-
stecken, Locken formen oder glätten 
gehören zu ihrem Arbeitsalltag.

Mit der Auszeichnung zum Lehrling 
des Monats weist die Handwerkskam-
mer auf die Perspektiven und Chancen 
einer Ausbildung im Handwerk hin. 
Jeder Betriebsinhaber kann einen Vor-
schlag einreichen. Bewerbungsunterla-
gen gibt es unter www.hwk-aurich.de. 

Ansprechpartner: 
Dieter Friedrichs, 04941 1797-58, 
d.friedrichs@hwk-aurich.de
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Die Referenten

Rhetoriktrainerin Tomma Hangen und 
Personal- und Unternehmenstrainer Ralf Miarka

Tag des Handwerks

ANMELDUNG: Die Handwerkskammer 
vergibt insgesamt 100 kostenfreie Plätze. An-
meldungen nimmt Elke Daniels bis zum 13. 
September per Telefon 04941 1797-96 oder 
E-Mail e.daniels@hwk-aurich.de entgegen.

AKTIONSTAG: Am Tag des Handwerks schaut 
ganz Deutschland auf seine Handwerker. Der 
bundesweite Aktionstag fi ndet jedes Jahr am 
dritten Samstag im September statt. Mehr 
Informationen unter www.handwerk.de

» Hier erreicht Ihre Anzeige den Regionalmarkt
im Kammergebiet Ostfriesland«

Ausgabe: NDH 13/2019 NDH 14/2019 NDH 15/2019

Erscheinungstag: 12.09.2019 04.10.2019 24.10.2019

Anzeigenschluss: 29.08.2019 19.09.2019 10.10.2019 

[schnell…

Ihr Anzeigenberater „vor Ort“: 
Ralf Niemeyer
Tel. 0441 9353-140
Fax 0441  9353-300
Mobil: 0160 6207620  
Mail: niemeyer@kuw.de ]

[preiswert…

so kostet z. B. eine Anzeige in 
der Größe 90 mm breit und 50 
mm hoch nur  111 €. 
Natürlich sind auch andere 
Größen möglich. 
Platzierung auf  der 
Kammerseite Ostfriesland.]

[direkt…

mit 5498 verbreiteten 
Exemplaren bei allen Hand-
werksbetrieben 
im Kammergebiet: 
Eine gezielte Ansprache 
der Betriebsinhaber, 
Handwerksmeister 
und Betriebsleiter. ]

Norddeutsches Handwerk, 
Postanschrift: 30130 HannoverAlle Infos zu den Nachlässen finden Sie 

auf www.sdh-online.de   
Wir beraten Sie gerne unter 089-921300530.

GÜNSTIGE
FIRMENWAGEN
FÜRS HANDWERK

®

Vermietung von ALU- 

FAHRGERÜSTEN

Göttinger Str. 1 
49434 Neuenkirchen-Vörden 
Tel: 05493-9131800 
www.weglage.net

Zugangstechnik 
sicher, wirtschaftlich, mobil, 
Gehen Sie mit uns auf 
Nummer sicher!

© Layher

Ihre nächsten 
Dispositionstermine:
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Für Engagement geehrt
Elektroinstallateurmeister Hermann Krüger erhält Bundesverdienstmedaille für 
ehrenamtliche Tätigkeiten und seinen Einsatz für die berufl iche Bildung.

Der Träger der Bundesverdienstmedaille Hermann Krüger (r.) mit seiner Mutter, Hilda Krüger und den Gratulanten (v. l.): Olaf Meinen (Bürgermeister von Großefehn), Theo Bohlen (Mi-
tinhaber des Hotels am Schloss in Aurich), Dr. Frank Puchert (Erster Kreisrat des Landkreises Aurich) und Jörg Frerichs (Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer für Ostfriesland).
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E lektroinstallateurmeister und Betriebswirt des Handwerks 
Hermann Krüger aus Ihlow hat in einer Feierstunde die 
Bundesverdienstmedaille erhalten. Stellvertretend für 
den Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier ver-

lieh Dr. Frank Puchert, Erster Kreisrat des Landkreises Aurich, 
die Auszeichnung. 

„Hermann Krüger macht sich seit vielen Jahren für Vereine und 
Organisationen in der Gemeinde Großefehn stark“, erklärte der 
Kreisrat die Auszeichnung. Außerdem habe Krüger sich für den 
berufsständischen Bereich und die berufl iche Bildung eingesetzt, 
so Puchert. Zu den Gratulanten im Hotel am Schloss in Aurich 
gehörte auch der Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer für 
Ostfriesland, Jörg Frerichs. „Die von Hermann Krüger geleistete 
ehrenamtliche Arbeit für das Handwerk war und ist von unschätz-
barem Wert“, lobte dieser.

Der Verdienstmedaillenträger ist dem Handwerk seit vielen 
Jahren verbunden. Er absolvierte unter anderem den ersten Stu-
diengang zum Betriebswirt des Handwerks, der in Aurich ange-
boten wurde. Anschließend gründete er im Jahr 1991 gemeinsam 
mit  anderen Absolventen den Verein Betriebswirte des Handwerks 
Ostfriesland, kurz BdH. Bis zum Jahr 2010 hielt Hermann Krüger 
dessen stellvertretenden Vorsitz inne. Anschließend übernahm 
er bis zum Jahr 2016 selbst die Führung des Vereins. Zwischen 

Die ehren-
amtliche 

Arbeit von 
Hermann 

Krüger ist von 
unschätzba-
rem Wert.

Jörg Frerichs, 
Hauptgeschäftsführer 

der Handwerkskammer

2009 und 2018 fungierte der Ausgezeichnete ehrenamtlich als 
Vorsitzender und Beisitzer im Prüfungsausschuss des betriebs-
wirtschaftlichen Studiengangs. Er begleitete viele Studierende zu 
ihrem Abschluss. Auf überregionaler Ebene hat Hermann Krüger 
von 2006 bis 2011 als stellvertretender Vorsitzender des Bundes-
verbandes der Betriebswirte des Handwerks Deutschland mitge-
arbeitet und Akzente gesetzt.

Von 2008 bis 2019 war er zudem Mitglied des Berufsbildungs-
ausschusses der Handwerkskammer. Sieben Jahre davon hat er 
den alternierenden Vorsitz innegehalten. Auch in der Innung für 
Elektro- und Informationstechnik in Ostfriesland brachte er sich 
in Fragen der berufl ichen Bildung ein. Zur Berufswahl des Nach-
wuchses hat der Handwerksmeister eine klare Meinung: „Mehr 
Jugendliche sollten ein Handwerk erlernen und sich somit ein 
Fundament für das Leben schaff en: Denn erst dann weiß man, 
was ein Stein wiegt.“

Hermann Krüger ist im Elektriker-Handwerk tätig. Seine jahre-
lange Erfahrung aus dem nach ihm benannten Elektrotechnik-Be-
trieb in Großefehn sowie dessen Tochterfi rmen K + L Montage und 
Sun Cracks bringt der Meister in seine ehrenamtlichen Gremien 
ein. Seit der Unternehmensgründung 1995 hat er 46 Elektroniker in 
der Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik sowie 17 Kaufl eute 
für Büromanagement ausgebildet. TANJA FREESEMANN W

BILDUNG

Kursprogramm 2019/20 veröff entlicht
Endlich selbst den Nachwuchs ausbilden? Mehr Verantwortung im 
Betrieb übernehmen? Vielleicht der eigene Chef oder die eigene 
Chefi n werden? Der erste Schritt dahin ist eine Weiterbildung. 
Egal, ob Selbstständige, Arbeitnehmer oder Auszubildende: Im 
Bildungsprogramm 2019/20 des Berufsbildungszentrums, kurz 
BBZ, der Handwerkskammer für Ostfriesland wird jeder fündig. 
Der aktuelle Flyer liegt dieser Zeitung bei.

Profi s der Wandgestaltung
Mit Pinsel oder Farbspritzpistole können Ostfrieslands Maler- und 
Lackierergesellen umgehen. Im neuen Meisterkurs des Berufs-
bildungszentrums (BBZ) der Handwerkskammer erlangen sie 
betriebswirtschaftliches Wissen und Führungsqualifi kationen. 
Erstmals fi ndet die Weiterbildung in der neuen Malerhalle statt. 
Am Mittwoch, 23. Oktober, starten die neuen Teilnehmer in den 
Vorbereitungslehrgang für die Meisterausbildung im Maler- und 
Lackiererhandwerk (Teil 1 und 2). Angeleitet werden sie dabei von 
Lehrwerksmeister Wolfgang Post.

„Unsere Malerwerkstatt bietet optimale Voraussetzungen für 
die praktische Ausbildung“, erklärt die BBZ-Geschäftsführerin, 
Angela Mandel. Das Gebäude ist erst seit Anfang 2017 in Betrieb. 
Auf rund 240 Quadratmetern stehen den Kursteilnehmern in Aus- 
und Fortbildungsmaßnahmen zwölf Malerkabinen zur Verfügung. 
„Unsere Ausrüstung ist auf dem neuesten Stand der Technik“, zeigt 
Lackierermeister Wolfgang Post sich stolz. 

Die Umsetzung der Inhalte in der Meisterausbildung erfolgt 
handlungs- und projektorientiert. Sie stärkt damit neben den 
berufl ichen Kompetenzen auch persönliche Qualifi kationen wie 
Selbstständigkeit, Teamfähigkeit und Eigenverantwortung. Neben 
der fachpraktischen Ausbildung „Projektarbeit und projektbezo-
genes Fachgespräch“ wird die fachtheoretische Ausbildung in den 
Fächern Technik und Gestaltung sowie Auftragsabwicklung und 
Betriebsführung und -organisation unterrichtet. Der Lehrgang wird 
berufsbegleitend und teilweise auch in Blockunterricht (Vollzeit) 
durchgeführt. Das Berufsbildungszentrum berät zu allen Fragen 
rund um den neuen Meisterkurs. 

Ansprechpartner Durchführung und Meisterbafög: 
Brigitte Suhr, 04941 1797-50, b.suhr@hwk-aurich.de oder 
Johannes Best, 04941 1797-38, j.best@hwk-aurich.de.

Abgeordnete zu Besuch
Bundespolitikerin Gitta Connemann tauschte 
sich mit der Kammerspitze aus.

Der Präsident der Handwerkskammer für Ostfriesland, Albert 
Lienemann, empfi ng gemeinsam mit Hauptgeschäftsführer Jörg 
Frerichs Bundestagsabgeordnete Gitta Connemann in Aurich. Die 
Politikerin kam, um den neuen Hauptgeschäftsführer kennenzu-
lernen. Jörg Frerichs hatte im Januar 2019 die Führung von seinem 
Vorgänger, Peter-Ulrich Kromminga, übernommen. Gitta Conne-
mann und die Kammerspitze tauschten sich über die aktuelle Lage 
im regionalen Handwerk aus.

Ein Fokus des Gesprächs lag auf dem großen Befähigungsnach-
weis. Seit dem Jahr 2004 ist der Meisterbrief für 53 Gewerke nicht 
mehr notwendig, um einen Betrieb zu gründen. Dadurch können 
sich auch Gesellinnen und Gesellen ohne Meisterqualifi kation 
selbstständig machen. Eine politische Entscheidung der damaligen 
Bundesregierung, die in der Branche auf geteilte Meinungen traf. 
Gitta Connemann selbst habe damals gegen die Novelle gestimmt, 
so die CDU-Politikerin. „Wer gutes Handwerk will, muss sich für 
den Meister und eine qualitative Ausbildung einsetzen“, sagte sie. 

Präsident Lienemann stimmte ihr zu und ergänzte: „Durch die 
Meisterschule lernen Fachkräfte, wie sie einen Betrieb führen und 
Nachwuchs ausbilden.“ Dies sei einer der Gründe, warum sich 
immer noch Gesellen freiwillig für die Fortbildung entschieden, 
so Jörg Frerichs. „Der große Befähigungsnachweis ist als Qualitäts-
merkmal in den Köpfen der Menschen angekommen“, verdeutlichte 
der Hauptgeschäftsführer.

Jörg Frerichs, Gitta Connemann und Albert Lienemann (von links) spra-
chen über das wichtigste Wertpapier des Handwerks: den Meisterbrief.
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Lehrwerksmeister Wolfgang Post und die Geschäftsführerin des Berufsbil-
dungszentrums, Angela Mandel, werben für den Meisterkurs.

Fo
to

: T
. F

re
es

em
an

n


